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› HU/AU › Reifendienst › Scheibenreparatur

Matthias Janssen

Schippe, Schaufel & Abrisshammer
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„DER ENTSORGUNGSPROFI“ Amtlicher Teil
AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Präambel
Die Stadt Ballenstedt unterhält im Rahmen ihrer kommunalen Selbstver-
waltung museale Einrichtungen zur Bewahrung, Erforschung und Ver-
mittlung des kulturellen Erbes der Stadt und ihrer Region.

Rechtsgrundlage für den Erlass dieser Satzung sind die§§ 8, 45 und 50 
des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG 
LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBL LSA S. 288), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 17. Dezember 2025 (GVBI. LSA S. 834) in Verbindung mit 
den§§ 51 bis 68 der Abgabenordnung (AO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 1. Oktober 2002 (BGBl. I S. 3866; 2003 I S. 61), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 20. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2730), in der je-
weils geltenden Fassung Mit dieser Satzung werden die Rechtsstellung, 
die Aufgaben sowie die Gemeinnützigkeit der musealen Einrichtungen 
der Stadt Ballenstedt verbindlich geregelt.

§ 1
Einrichtung, Trägerschaft und Rechtsform

(1) Die Stadt Ballenstedt ist eine Gebietskörperschaft des öffentlichen 
Rechts. Sie betreibt museale Einrichtungen als unselbständige öffentli-
che Einrichtungen in der Organisationsform des Regiebetriebes.

(2) Museale Einrichtungen der Stadt Ballenstedt sind:

das Stadtmuseum „Wilhelm von Kügelgen",
Allee 3 7, 06493 Ballenstedt,

das Schloss Ballenstedt 
mit seinen verschiedenen musealen und kulturhistorischen 
Ausstellungen, Schlossplatz 3, 06493 Ballenstedt.

der Schlosspark Ballenstedt, an das Schloss Ballenstedt 
unmittelbar angrenzend

Der Stadtrat der Stadt Ballenstedt hat in seiner Sitzung am 21.05.2026 
gemäß § 120 Abs. 1 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sach-
sen- Anhalt (KVG LSA) die durch das Rechnungsprüfungsamt des 
Landkreises Harz geprüfte Jahresrechnung der Stadt Ballenstedt für 
das Haushaltsjahr 2015 bestätigt und dem Bürgermeister gemäß § 120 
Abs. 1 KVG LSA für das Haushaltsjahr 2015 die Entlastung erteilt.

Die öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses 2015 erfolgt gemäß 
§ 120 Abs. 2 KVG LSA in der Zeit vom 22.06.2026 bis 06.07.2026 im 

(3) Die musealen Einrichtungen dienen der Allgemeinheit. Die Benutzung 
erfolgt auf privatrechtlicher Grundlage nach Maßgabe der jeweils gelten-
den Benutzungs- und Entgeltordnungen, sowie Hausordnungen.

§2
Gemeinnützige Zwecke

(1) Die Stadt Ballenstedt verfolgt mit dem Betrieb ihrer musealen Einrich-
tungen ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne 
des Abschnitts ,,Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung.

§5
Vermögensbindung

Bei Auflösung der musealen Einrichtungen oder bei Wegfall steuerbe-
günstigter Zwecke fällt das Vermögen an die Stadt Ballenstedt, die es 
unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige, steuerbegünstigte 
Zwecke im Sinne der Abgabenordnung zu verwenden hat.

§6
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage ihrer Bekanntmachung im Jahr 2026 in Kraft. 
Die „Satzung über die Gemeinnützigkeit des Schlosses und des Schlos-
sparks Ballenstedt" vom 05.12.2003 tritt damit außer Kraft.

Dr. Michael Knoppik
Bürgermeister

Rathaus der Stadt Ballenstedt Zimmer 4 (Finanzverwaltung) zu den 
Sprechzeiten.
 
Ballenstedt, 04.06.2026
 

 
gez. Dr. Michael Knoppik
Bürgermeister
 

Satzung 
über die Gemeinnützigkeit der musealen Einrichtungen der Stadt Ballenstedt

Bekanntmachung Jahresabschluss 2015 und Entlastung Bürgermeister 
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RAUM 3:   
Gewinne und Verluste,   
Anhalt im 18. Jh.

RAUM 2: 
Diplomatie und Kriegshandwerk,  
Anhalt im 17. Jh.

RAUM 1:  
Wiege und Mythos Anhalt, 
1170 bis 1603

Raum 3 widmet sich der wirtschaftlichen, politischen und gesellschaftli-
chen Entwicklung des Fürstentums Anhalt-Bernburg im 18. Jahrhundert 
unter Fürst Viktor Friedrich II. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie Reformen, 
Verwaltungshandeln und landesherrliche Entscheidungen die Grundlagen 
für die spätere Entwicklung Ballenstedts zur Residenzstadt schufen.
Anhand von Karten, Objekten und Medienstationen werden die Aufgaben ei-
nes frühneuzeitlichen Landesherrn vermittelt. Thematisiert werden Domä-
nenwirtschaft als zentrale Einnahmequelle, landwirtschaftliche Reformen, 
Verwaltungsaufbau sowie die Auswirkungen der Jagdpolitik auf die Bevöl-
kerung. Deutlich wird, wie stark staatliche Eingriffe den Alltag prägten und 
wirtschaftliche Interessen das Leben bestimmten.
Ein Schwerpunkt liegt auf den Folgen des Siebenjährigen Krieges (1756–
1763). Auch fern größerer Schlachtfelder litt Anhalt-Bernburg unter 
Durchzügen, Einquartierungen und hohen finanziellen Belastungen. Die 
wirtschaftlichen Folgen wirkten langfristig nach und verdeutlichen die Ab-
hängigkeit kleiner Territorien von europäischen Machtverschiebungen, ins-
besondere vom wachsenden Einfluss Preußens.
Zugleich zeigt der Raum das „Bergbau-Abenteuer“ im Harz, insbesondere in 
Harzgerode und Mägdesprung. Der Ausbau von Bergbau und Hüttenwesen 
eröffnete wirtschaftliche Chancen und brachte technische Innovationen 
hervor, war jedoch ebenso von hohen Investitionen und schwankenden Er-
trägen geprägt. Die Eisenhütte Mägdesprung steht exemplarisch für dieses 
Spannungsfeld zwischen Aufschwung und Risiko.
Ergänzt wird dies durch Einblicke in die Kavalierstou-
ren und Reisejournale von Viktor Friedrich II. und sei-
nem Sohn Friedrich Albrecht. Die Reisen durch Europa 
dienten der Ausbildung in Politik, Verwaltung, Militär-
wesen und Wirtschaft und lieferten wichtige Impulse 
für Reformen im Fürstentum.
Raum 3 macht so deutlich, wie eng wirtschaftliche 
Entwicklung, Herrschaftspraxis und die Entstehung 
Ballenstedts als künftiger Residenzort miteinander 
verbunden waren. Zwischen Reformen und Krisen 
entstand die Grundlage für die Modernisierung des 
Fürstentums.

Viktor Friedrich II. von Anhalt-Bernburg – Fürst, Reformer und Wegbe-
reiter Ballenstedts
Viktor Friedrich II. von Anhalt-Bernburg (1700–1765) regierte das Fürsten-
tum von 1721 bis 1765 und prägte dessen Entwicklung im 18. Jahrhundert 
nachhaltig. Seine Politik zielte auf die wirtschaftliche Stärkung des Landes, 
die Modernisierung der Verwaltung und die Sicherung der dynastischen 
Stellung im Alten Reich. Wie viele Adelige seiner Zeit erhielt er eine umfas-
sende Ausbildung und unternahm eine Kavalierstour durch mehrere euro-
päische Länder, darunter Frankreich und die Niederlande. Die dort gewon-
nenen Erfahrungen in Staatsverwaltung, Militär, Wirtschaft und Hofkultur 
flossen in seine spätere Regierungstätigkeit ein. Auch seine Familie spielte 
eine zentrale Rolle: 1724 heiratete er Luise von Holstein-Plön, später 1749 
Albertine von Brandenburg-Schwedt. Sein Sohn Friedrich Albrecht wurde 
gezielt als Nachfolger ausgebildet und ebenfalls auf eine Kavalierstour ge-
schickt. Als Landesherr förderte Viktor Friedrich die Domänenwirtschaft, 
leitete landwirtschaftliche Reformen ein und investierte in den Ausbau von 
Bergbau und Hüttenwesen im Harz. Parallel stärkte er die Verwaltung und 
versuchte, die wirtschaftlichen Ressourcen des Fürstentums effizienter zu 
nutzen – mit wechselndem Erfolg, aber klarem Reformanspruch. Beson-
dere Bedeutung besitzt seine Herrschaft für Ballenstedt. Der Ort gewann 
unter ihm zunehmend an politischem und repräsentativem Gewicht. Aus-
bau und Nutzung des Schlosses machten Ballenstedt zu einem zentralen 

Aufenthalts- und Regierungssitz, wodurch Verwaltung, 
Hof und Infrastruktur wuchsen. Damit legte Viktor 
Friedrich entscheidende Grundlagen für die spätere Ent-
wicklung zur Residenzstadt. Insgesamt erscheint er als 
typischer Reformherrscher der Aufklärungszeit: geprägt 
von Bildung und europäischer Erfahrung, reformorien-
tiert in Wirtschaft und Verwaltung, zugleich fest in der 
frühneuzeitlichen Fürstenherrschaft verankert. Seine 
Politik wirkte weit über seine Regierungszeit hinaus und 
formte die Entwicklung Ballenstedts nachhaltig.

SCHLOSS BALLENSTEDT

Raum 3: Gewinn und Verluste – Wirtschaft, Herrschaft und Residenzbildung

Neue Ausstellung
©

 d
es

ig
n 

of
fic

e 
20

26

Raum 3: Innenansicht

Gemälde: Victor Friedrich v. Anhalt Bern-
burg :: Museum Schloss Bernburg :: muse-
um-digital:sachsen-anhalt
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Ihre Ansprechpartner

Einwohnermeldeamt
Herr Kevin Aßmann
Telefon: 039483 96732
E-Mail: kevin.assmann@ballenstedt.de

Standesamt
Frau Karina Decker
Telefon: 039483 96721
E-Mail: karina.decker@ballenstedt.de

In der Zeit vom
29. Juni bis einschließlich 03. Juli 2026
bleiben das Einwohnermeldeamt und das Standesamt aufgrund eines 
Umzuges geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis für diese vorüber-
gehende Einschränkung.

Hinweis in dringenden Fällen
Während der Schließzeit können Sie in dringenden Fällen einen vorläufi-
gen Personalausweis oder einen vorläufigen Reisepass im Einwohner-
meldeamt der Stadt Falkenstein/Harz beantragen

Bitte beachten Sie die Hinweise für die Online Terminvergabe auf der 
Internetseite der Stadt Falkenstein/Harz.

Kontaktdaten:
EWO Falkenstein/Harz
www.falkenstein-harz.de
Online-Terminvergabe über www.terminland.de/stadt-falkenstein-harz

Bei gewünschter Inanspruchnahme dieser Möglichkeit, melden Sie sich 
bitte telefonisch unter 034743/96141 beim Einwohnermeldeamt der 
Stadt Falkenstein/Harz an.

Ab dem 06. Juli 2026
sind beide Ämter wieder zu den bekannten Öffnungszeiten erreichbar:
Außenstelle
Badstuben 4
06493 Ballenstedt

Wir freuen uns, Sie ab diesem Zeitpunkt wieder persönlich begrüßen zu 
dürfen.

  

am 30.06.2026, um 19 Uhr, in der Schulstr. 57 Radisleben

Tagesordnung:

•	 Begrüßung und Eröffnung	
•	 Bericht des Vorstandes, Kassenbericht 25/26
•	 Entlastung des Vorstandes
•	 Bericht Abschussplan und Jagdstrecke
•	 Wahl des Vorstandes
•	 Wahl der Kassenprüfer
•	 Verwendung des Erlöses
•	 Verschiedenes

Eingeladen sind alle Jagdgenossen (Grundbesitzer) mit Flächennach-
weis oder deren Vertreter mit schriftlicher Vollmacht laut Satzung.

Der Vorstand

Wichtige Mitteilung – Schließzeiten des Einwohnermeldeamtes und Standesamtes

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Radisleben 
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Ausstellungseröffnung am 19.06.2026, 15.00 Uhr
Der Kornräuber und seine Fänger: 

Der Feldhamster- Verhasst, bekämpft und begehrt
Die Bekämpfung des ungeliebten Ernteschädlings und die wirtschaftli-
che Nutzung seines Fells waren in Mitteleuropa bis weit ins 20. Jahrhun-
dert hinein üblich. Hamsterbaue wurden überwiegend ausgegraben, um 
sowohl an den Pelz des Bewohners als auch an die Vorräte zu gelangen. 
Als Nahrungs- und Futtermittel, vor allem für die Geflügel- und Schwei-
nemast, wurden nicht nur die Vorräte, sondern sogar der Hamster selbst 
genutzt. Auch über das Vergiften der Tiere, das Austränken mit Wasser, 
den Fallenfang mit Holzkastenfallen und anderes finden sich Berichte 
schon aus dem Jahr 1774. Der großflächige Einsatz von Totschlagfallen 
setzte sich im 20. Jahrhundert durch, als die Verwertung der Hamsterfel-
le zu einem einträglichen Wirtschaftszweig wurde.

Hamsterfänger und Pelzhandel
Für das Innenfutter dieses Damenmantels aus schwarzem Stoff, den 
eine Frau aus Leipzig viele Jahre trug, wurden etwa 60 Hamsterfelle ver-
näht. In Deutschland lagen die besten Fang- und die traditionellen Be-
kämpfungsgebiete in der Magdeburger Börde und im Thüringer Becken. 
1895 schrieb Heinrich Hanicke in seinem Handbuch für Kürschner: „In 
Deutschland kommt der Hamster am häufigsten in Thüringen und Sach-
sen vor und hat sich namentlich am Harz in den Städten Quedlinburg, 
Halberstadt, Oschersleben eine Industrie gebildet, welch in Bezug auf 
Billigkeit, Zubereitung und Sortiment der Hamsterfelle keine Konkurrenz 
erleidet...“ 424 Hamsterfänger gab es noch 1976 im Bezirk Magdeburg. 
In den übrigen deutschen Hamstergebieten rechnete sich der Hamster-
fang nur für wenige Hamsterfänger.

Da bis in die 1970er Jahre die Hamsterbekämpfung im Vordergrund stand, 
erfolgten bei starkem Befall beziehungsweise erheblichen Schäden auch 

große Vergiftungsaktionen. In den alten Bundesländern wurde die Be-
kämpfung noch bis 1982 durchgeführt, in der DDR bis zur Wende 1989.

In der DDR bemühten sich Wirtschaftsexperten darum, den Hamsterfang 
durch nebenberuflich tätige Hamsterfänger zu intensivieren. Die leichten, 
dauerhaften Felle der Hamster waren begehrt, sie wurden vor allem zu In-
nenfutter von Mänteln oder zu Westen verarbeitet. Bis zu 100 Nager muss-
ten ihr Leben lassen, um das Futter für einen einzigen Mantel herzustellen.

Sogar noch in der Zeit von 1961 bis 1966 wurden zum Beispiel im Bezirk 
Leipzig über 64.000 Felle zur Verarbeitung abgeliefert. Der Pelzhandel 
brachte Leipzig den Ruf der „Weltstraße der Pelze“ ein. Das jahrhunder-
tealte Zentrum des Weltpelzhandels, die „Pelzstraße“ Brühl in Leipzig 
setzte in der DDR als eines der größten Außenhandelsunternehmen, die 
„Interpelz“, die Arbeit fort. 
Die begehrten Mai- und Herbstfelle wurden zum Teil auch im VEB Brühl-

pelz Werk Wildware in Leipzig Schkeuditz zu Mänteln und Mantelfutter 
verarbeitet. 1958 lag die Fangquote bei 2.200.000, 1964 bei 1.480.000. 
Zu dieser Zeit galt der Feldhamster noch als Großschädling. Doch be-
reits 1979 wurde ein spürbarer Rückgang der Hamster festgestellt und 
die Hamsterfangquote sank rapide. Schon damals vermutete man, dass 
die Ursachen im schnelleren Einbringen der Ernte, Giftködern gegen Mäu-
seplagen und Herbiziden lagen.

Früher war vieles besser

Sonderausstellung im Stadtmuseum „Wilhelm von Kügelgen“
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Jetzt im Stadtmuseum „Wilhelm von Kügelgen“- auf Anfrage auch mit 
Führung!

Der Feldhamster profitierte jahrhundertelang von traditionellen acker-
baulichen Methoden, störungsfreien Zweitlebensräumen, mosaikartigen 
Ackerkulturen und langsam arbeitenden Maschinen, begünstigten seine 
Ausbreitung und Populationsdichten.

Die Wirtschaftsweise vergangener Zeiten war geprägt von einem Mosaik 
kleiner Felder. Auf ihnen reiften nacheinander verschiedene Kulturen. Sie 
wurden anfangs zumeist von Hand geerntet, das Getreide stellt man in 
Garben zum Trocknen auf. Die Ernte zog sich über Wochen hin und zum 
Hamstern blieb viel Zeit. Ideale Bedingungen, die dem ehemaligen Be-
wohner der Steppe den Umzug in die Kulturlandschaft leicht machten.

Historische Berichte aus der Presse
Landwirte fürchteten den Feldhamster als ein überaus gefräßiges, bos-
haftes und bissiges Tier, das ihnen die Ernte schmälerte und deshalb 
intensiv bekämpft wurde. Historische Berichte aus der Presse aus den 
ersten Jahrzehnten des 20. Jahrhunderts gewähren einen kleinen Ein-
blick in die Geschehnisse der damaligen Zeit. 

bis zum Bauch im Wasser, um den Teich von Schlingpflanzen und an-
gesammeltem Schlamm zu befreien. Im Rahmen des Arbeitseinsatzes 
wurde außerdem eine neue Entenbehausung aufgestellt, die den Was-
servögeln künftig als geschützter Rückzugs- und Nistplatz dienen soll. 
Dank des tatkräftigen Einsatzes aller Beteiligten konnten die Reinigungs-
arbeiten erfolgreich abgeschlossen und die neue Entenbehausung an ih-
rem vorgesehenen Standort errichtet werden. Nach getaner Arbeit ließen 
die Helferinnen und Helfer den Tag in geselliger Runde ausklingen. Zum 
Abschluss wurde gemeinsam gegrillt und auf den erfolgreichen Arbeits-
einsatz angestoßen. Die Aktion zeigte einmal mehr den starken Gemein-
schaftssinn in Radisleben und das Engagement der Einwohner für die 
Pflege ihres Dorfes und den Schutz der heimischen Tierwelt.
 
im Namen des Ortschaftsrates 
Torsten Semella / Ortsbürgermeister Radisleben

Radisleben, 16. Mai 2026 – Einige Einwohnerinnen und Einwohner von 
Radisleben, Groß und Klein, trafen sich am örtlichen Teich, um gemein-
sam für Ordnung zu sorgen. Mit zahlreichen Gerätschaften ausgerüstet 
machten sie sich an die Reinigung des Gewässers. Dabei scheuten die 
freiwilligen Helferinnen und Helfer keinen Einsatz: Teilweise standen sie 

Neue Entenbehausung am Teich aufgestellt
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Die Selbsthilfekontaktstelle-Pflege Harz lädt zu einer Gesprächsrunde 
für pflegende Angehörige ein. Angesprochen sind alle Menschen die Ver-
antwortung für die Betreuung und Fürsorge anderer übernehmen. Durch 
gemeinsames Verständnis und den Austausch miteinander können neue 
Ideen entstehen und hoffentlich neue Kräfte gewonnen werden. 

Die Gruppe wird zurzeit von einer Mitarbeiterin der Selbsthilfekontakt-
stelle - Pflege Harz begleitet. Es können auch Themen für folgende Tref-
fen gesammelt werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Das Treffen findet am 01.07.2026 um 10:30 Uhr (jeden 1. Mittwoch des 
Monats) in den Räumen der Selbsthilfekontaktstelle: Wilhelm-Trautewein- 
Str. 133a in Halberstadt statt.

Für weitere Informationen und zur Anmeldung kontaktieren Sie bitte 
Ann-Kristin Eschenberg unter 03941/ 62 14 392 oder per Mail aeschen-
berg@paritaet-lsa.de 

Das nächste Gruppentreffen der Selbsthilfegruppe „Arthrose“ findet statt 
am 14, Juli 2026, 16 Uhr. Treffpunkt ist die Selbsthilfekontaktstelle Harz, 
Wilhelm-Trautewein-Straße 133a, 38820 Halberstadt (Gelände des ASB 
Regionalverbandes HBS – WR).

Für weitere Informationen und Anmeldungen:
Yvonne Baumann
Selbsthilfekontaktstelle Harz
Telefon: 03941 / 6214392
Email: ybaumann@paritaet-lsa.de

Das Gruppentreffen der Selbsthilfegruppe Einsamkeit / Depression fin-
det statt am 29. Juni 2026, 15.30 Uhr. Treffpunkt ist der Georgenhof in 
Blankenburg, Herzogstraße 16.

Für weitere Informationen und Anmeldungen:
Yvonne Baumann
Selbsthilfekontaktstelle Harz
Telefon: 03941 / 6214392
Email: ybaumann@paritaet-lsa.de

Das nächste Gruppentreffen der Selbsthilfegruppe „Parkinson“ findet 
statt am 30. Juni 2026, 15 Uhr. Treffpunkt ist die Selbsthilfekontaktstelle 
Harz, Wilhelm-Trautewein-Straße 133a, 38820 Halberstadt.

Interessent*innen sind herzlich willkommen.

Für weitere Informationen und Anmeldungen:
Yvonne Baumann
Selbsthilfekontaktstelle Harz
Telefon: 03941 / 6214392
Email: ybaumann@paritaet-lsa.de

Neu: Selbsthilfegruppe Pflegende Angehörige 
in Halberstadt – Der Austausch hilft

Selbsthilfegruppe „Arthrose“

Selbsthilfegruppe Einsamkeit / Depression

Selbsthilfegruppe „Parkinson“

Über den Paritätischen: Der Paritätische ist der größte Wohlfahrtsverband in Sachsen-Anhalt und fungiert derzeit für etwa 
260 Mitglieder als Dachorganisation. Neben den Themenfeldern der Altenhilfe, Kinder- und Jugendhilfe und Behindertenhilfe 
hat die Selbsthilfe den Charakter des Verbandes wesentlich mitgeprägt. Der Verband ist Träger zahlreicher Selbsthilfekon-
taktstellen und Selbsthilfekontaktstellen Pflege und bietet damit der immer größer werdenden Zahl hilfesuchender Men-
schen die Möglichkeiten eine passende Selbsthilfegruppe zu finden.

Was ist Selbsthilfe? In besonderen Lebenssituationen ist es für viele Menschen eine große Hilfe, sich mit anderen auszu-
tauschen, die Ähnliches erleben oder erlebt haben. In Sachsen-Anhalt gibt es etwa 1.000 Selbsthilfegruppen zu vielen verschiedene Themen, von A 
wie Alzheimer bis Z wie Zöliakie. Selbsthilfe spielt damit eine bedeutende Rolle in der gesundheitlichen Versorgung und hat sich zu einem wichtigen 
Bestandteil des sozialen Netzes entwickelt.
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Evangelische Kirchengemeinde St. Nicolai Ballenstedt
KOP Dr. Theodor Hering • Mühlstr. 14 • 06493 Ballenstedt • Tel: 039483-291 • 
nicolai-ballenstedt@kircheanhalt.de • Bitte beachten Sie mögliche Ände- 
rungen oder Absagen! Nutzen Sie dazu auch die App „Kirchenkreis Ballen- 
stedt“. Die Gottesdienste ab Januar finden im Gemeindehaus, Lange 
Straße 1a, statt. Wenn in St. Nicolai keine Gottesdienste stattfinden, neh-
men Sie gern am Gottesdienst in der Schlosskapelle teil.

Gottesdienste und Veranstaltungen im Juni 2026
21.06. | 10.00 Uhr (So) 	 Ökumenetag in der kath. Kirche mit
				    anschl. Kaffee und Kuchen, St. Nicolai
28.06. | 14.00 Uhr (So) 	 Johannisfest rund um die Kirche, Hoym

Gottesdienste und Veranstaltungen im Juli 2026
05.07. | 10.00 Uhr (So) 	 Gottesdienst, St. Nicolai
12.07. | 09.30 Uhr (So) 	 regionale Andacht zum Kirschfest, Radisleben
19.07. | 10.00 Uhr (So) 	 Gottesdienst, Schlosskapelle
26.07. | 10.00 Uhr (So) 	 Gottesdienst, St. Nicolai

Bürgergespräch zur zukünftigen Nutzung von St. Petri in Opperode
Wie können wir die Kirche St. Petri in Opperode gemeinsam nutzen 
und erhalten? Sie sind herzlich eingeladen, darüber am Donnerstag, 25. 
Juni, 19 Uhr, mit Vertretern der Kirchengemeinde, des Ortsteils Oppero-
de und Vertretern verschiedener Vereine ins Gespräch zu kommen. Wir 
wollen über nötige Schritte sprechen, die die Kirche für einen größeren 
Nutzerkreis auch nutzbarer machen. Und wir wollen uns gegenseitig 
fragen: Wollen wir uns unsere Kirche als gemeinsamen Ort erhalten?

„700 Jahre“ – das Jubiläum rund um die St. Nicolaikirche in Ballenstedt
Im Jahr 1326 wird zum ersten Mal „St. Nicolai“ in Ballenstedt in den 
Urkunden erwähnt. Aus dieser Zeit könnte der Turm der Nicolaikirche 
stammen: Grund genug, ein 700jähriges Jubiläum zu feiern! Folgende 
Veranstaltungen erwarten Sie: Am Mittwoch, 26. August, 19 Uhr, wird uns 
Dr. Jan Brademann, Historiker und Kirchenarchivar aus Dessau, in die 
Anfänge unserer Kirchen-Geschichte führen. Stimmt das Jahr „1326“? 
Oder ist die Kirche noch älter? Am Donnerstag, 27. August, 19 Uhr, nimmt 
uns Thomas „Rups“ Unger mit seinem Sohn und seinen Liedern mit auf 
eine musikalische Reise durch sein Leben und seinen Glauben. Und am 
Sonnabend, 29. August, lädt Sie das gemeinsame Sommerfest rund um 
die Nicolaikirche, im Nicolaistift und in der Kita zum Mitfeiern ein. Das 
Sommerfest beginnt mit einem festlichen Gottesdienst um 13:30 Uhr, in 
dem wir Kirchenpräsident Karsten Wolkenhauer zu Gast haben.

Pfarrer Klaus Flöter • 039483/9779661 • Allee 49 • 06493 Ballenstedt • 
klaus.floeter@kircheanhalt.de | Schlosskirchengemeinde Ballenstedt | 
St.Stephanikirchengemeinde Radisleben | St. Viti Badeborn

Schlosskirchengemeinde Ballenstedt
Schlosskapelle, Bebelstraße 2

Gottesdienste und Veranstaltungen im Juni 2026
25.06. | 19.00 Uhr (Do)	 Bibel im Gespräch, Johann Arndt-Haus
28.06. | 10.00 Uhr (So)	 Gottesdienste, Schlosskapelle Ballenstedt

Gottesdienste und Veranstaltungen im Juli 2026

Kirchliche Termine

19.07. | 10.00 Uhr (So)	 Gottesdienste, Schlosskapelle Ballenstedt
Evangelische Kirchengemeinde Badeborn

In Badeborn finden im Juli keine Gottesdienste statt.

St. Stephnaikirchengemeinde Radisleben

Gottesdienste und Veranstaltungen im Juli 2026
12.07. | 09.30 Uhr (So)	  Regionalandacht in Radisleben aud dem 		
				    Anger zum Kirschfest

Katholische Kirche St. Elisabeth in Ballenstedt
Die Gottesdienstzeiten ändern sich auf Grund der Personalsituation bei den 
Geistlichen wöchentlich und werden im Aushang am Eingang der St.Elisa-
beth Kirche veröffentlicht.

Rieder – Evangelisches Pfarramt Sankt Cyriakus 
Evangelisches Pfarramt Gernrode • Pfarrer Andreas Müller • Burgstr. 03 • 
06485 Quedlinburg – OT Gernrode • Tel.: 039485-275 • gernrode@kirche an-
halt.de | Öffnungszeiten der Stiftskirche Gernrode ab April: täglich 14 -15 Uhr, 
Montag-Samstag 10-17 Uhr, Sonntag 10:30 Uhr, Gottesdienst 12-17 Uhr 
| Kirchenführungen & Gruppenführungen / Heilig-Grab-Führungen: sind 
nur auf Anfrage und mit rechtzeitiger Anmeldung möglich | ÄNDERUN-
GEN VORBEHALTEN

Gottesdienste und Veranstaltungen im Juni 2026
21.06. |	10.30 Uhr (So)	 Gottesdienst, Gernrode
		  09.00 Uhr (So) 	 Gottesdienst, Rieder
27.06. |	17.00 Uhr (Sa)	 Cembalo-Konzert mit Reinhard Glende,  

Gernrode
28.06. |	10.30 Uhr (So)	 Gottesdienst, Gernrode
		  09.00 Uhr (So) 	 Gottesdienst, Rieder

Gottesdienste und Veranstaltungen im Juli 2026
04.07. |	17.00 Uhr (Sa)	 Konzert – Die Volksliederserenade mit KMD E. 

Rittweger, Gernrode
05.07. |	10.30 Uhr (So)	 Gottesdienst mit Abendmahl, Gernrode
		  09.00 Uhr (So) 	 Gottesdienst mit Abendmahl, Rieder
12.07. |	10.30 Uhr (So)	 Gottesdienst, Gernrode
		  09.00 Uhr (So) 	 Gottesdienst, Rieder
16.07. |	19.00 Uhr (Do)	 Konzert – Die Landstreicher „Legendär“ 25. 

Sommerprojekt, Gernrode
19.07. |	10.30 Uhr (So)	 Gottesdienst, Gernrode
		  09.00 Uhr (So) 	 Gottesdienst, Rieder
26.07. |	10.30 Uhr (So)	 Gottesdienst, Gernrode
		  09.00 Uhr (So) 	 Gottesdienst, Rieder
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Stadt Ballenstedt, Rathausplatz 12, 06493 Ballenstedt
Telefonzentrale: 03 94 83 / 966, E-Mail: rathaus@ballenstedt.de

Montag:	 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag:	 09.00 bis 12.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag:	 09.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Rathaus

Die Sprechzeiten finden dienstags von 16 bis 18 Uhr im Rathaus 
Rieder, Rathausstr. 23 statt.
Telefonische Erreichbarkeit 039485 / 695694
oder per Mail rathaus.rieder@ballenstedt.de

Rathaus Rieder

Sprechzeiten 
Ortsbürgermeister Radisleben

Erreichbarkeit des Ortsbürgermeisters Torsten Semella
Telefonisch: 0171 / 9320984 oder per Mail: t.semella@t-online.de

Sprechzeiten des Stadtrates der Stadt Ballenstedt:

Uhrzeit:	 17:00 – 18:00Uhr
Ort:	 Rathaus, Rathausplatz 12 
	 Zimmer 13
Wann:	 30. Juni 2026, 29. September 2026, 8. Dezember 2026

Uhrzeit:	 17:00 – 18:00Uhr
Ort:	 Rathaus, Rathausplatz 12  
	 Ratssaal/Beratungszimmer
Wann:	 07. Juli 2026, 06. Oktober 2026

Fraktion – Gemeinschaft Ballenstedter 
Land (GBL) – Freie Wähler (FW) 

Fraktion CDU/VGF/FDP 

Bürgerinnen und Bürger haben die Möglichkeit, mit den Fraktionen 
des Stadtrates persönlich ins Gespräch zu kommen. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, Fragen zu stellen oder Anliegen direkt vorzubringen.

Dr. Maria Meyer; Lindenallee 23, dr.maria.meyer@gmail.com

Jeden ersten Dienstag im Monat in der Zeit von 19.00 Uhr bis 
20.00 Uhr offene Sprechzeit mit telefonischer Erreichbarkeit unter 
der Telefonnummer 039483/972777.

Anliegen können vorab gerne schriftlich an Frau Dr. Meyer über-
mittelt werden. Post, die im Rathaus landet wird selbstverständ-
lich an Frau Dr. Meyer weitergeleitet.

Kontaktdaten und Sprechzeiten der 
Schiedsstelle Ballenstedt

Anlässlich dieses Jubiläums wird es vom 26.-29.August verschiedene 
Veranstaltungen geben. Ein besonderer Höhepunkt ist das Konzert 
von Thomas RUPS Unger und seinem Sohn Toni. Vielen sicher noch 
bekannt als Frontsänger der Band „De Randfichten“. Inzwischen tourt 
er allein und begeistert viele Menschen mit seiner immer noch flotten 
Musik aber mit christlichen Inhalten. Wie es zu diesem Wandel kam und 
was sein Leben heute ausmacht, davon wird er während des Konzertes 
in der Nicolaikirche Ballenstedt berichten. Ein Besuch lohnt sich. 
Claudia Mendel, Gemeinde „St. Nicolai“

Vortrag Dr. Klaus George
Ornithologe und Leiter Naturpark Harz a. D.
27. Juni 2026 | Sonnabend | 17 Uhr
Oberhof, Rathausplatz 1, Ballenstedt

700 Jahre Kirchturm in „St. Nicolai“ 
Ballenstedt

Waldwandel und dessen Auswirkungen 
auf die Vogelwelt

Foto vom Oberhof, Claudia von Alvensleben





27.06.2026 . 11 BIS 17 UHR
MULTISPORTANLAGE

BALLENSTEDT
INFOS + TEILNAHME + ANMELDUNG
HEIMATBEWEGEN.DE/SKATE-CONTEST

GEFÖRDERT DURCH DAS JUGENDBUDGET VON GLÜCK IN DOSEN & RHZ

UNTERSÜTZT DURCH VEREINSSTAMMTISCH DER GEMEINDE BALLENSTEDT

Kreativ werden, bauen, gestalten und ausprobieren! 
In den Sommerferien wird es kreativ! Wir laden Kinder 
ab 8 Jahren herzlich zu unseren abwechslungsreichen 
Ferienangeboten ein. Gemeinsam gestalten, drucken, 
ausprobieren und kreativ sein – mit viel Spaß und Raum 
für eigene Ideen.

09.07.2026, 9 bis 12 Uhr
Art Journaling – gestalte dein 

kreatives Reise- & Ferientagebuch
Mit Farben, Collagen, Stempeln, Zeichnungen und 

kleinen Erinnerungen gestalten wir individuelle Seiten 
für ein ganz persönliches Ferienjournal.

Das Angebot macht Katrin.

10.07.2026, 9 bis 12 Uhr
Trash to Treasure – Upcycling Workshop

Aus scheinbar nutzlosen Materialien entstehen  
neue kreative Schätze. Gemeinsam verwandeln  

wir Alltagsgegenstände in kleine Kunstwerke  
und praktische Lieblingsstücke.

Das Angebot macht Katrin.

13.07.2026, 9 bis 12 Uhr
Sommergartendeko selber machen

Aus verschiedenen Materialien entstehen  
kreative Girlanden, Windspiele und weitere bunte  

Dekorationen für Garten, Balkon oder Kinderzimmer.
Das Angebot macht Nicole.

14.07.2026, 9 bis 12 Uhr
Poster gestalten mit Siebdruck

Wir experimentieren mit Farben, Formen  
und Drucktechniken und gestalten individuelle  

Poster im Siebdruckverfahren.
Das Angebot macht Nicole.

15.07.2026, 9 bis 12 Uhr
Stempel schnitzen & Drucken auf Textilien

Eigene Stempel entwerfen, schnitzen und damit mit-
gebrachte Textilien bedrucken – zum Beispiel Stoff-

beutel, T-Shirts oder Kissenbezüge.
Das Angebot macht Nicole.

Für Getränke und eine kleine Obstpause ist gesorgt.
Begeisterte begleitende Eltern oder Großeltern 

sind ebenfalls herzlich willkommen.
Kosten: 5 € pro Teilnehmer/in und Angebot

Bitte meldet Euch an unter info@heimatbewegen.de

ANMELDUNG & TERMINE UNTER
GUTZIEGENBERG.DE

ODER UNTER BALLENSTEDTLEBT.DE

Ferien
WERKSTATT

HASTE SCHON GEHÖRT?

Was passiert eigentlich, wenn eine ganze Allee zur Leinwand wird?
Was hat die Prominenz eigentlich in Ballenstedt gesucht?

Was bedeutet es eigentlich, in die Zukunft  
einer Region zu investieren?

Wie stellen sich Kinder aus unseren Ortsteilen  
Ballenstedt im Jahr 2035 vor?

Und kann man Zusammenarbeit tatsächlich in  
einem Rezeptbüchlein festhalten?

Diese und weitere Geschichten aus der Heimat 
findet Ihr in unserem letzten Rückblick 01/2026.

heimatbewegen.de/
ein-ganzes-halbes-jahr
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Im Jahr 2026 bringt die Stadt Goslar Geschichte und Gegenwart des Hard 
Rock und Metal in einer einzigartigen Sonderausstellung auf die Bühne: 
„KAISER, KULT & KRACH – 66 Stories aus Hard Rock und Metal“. In 66 
Episoden erzählt das Goslarer Museum die Entwicklung und Faszination 
einer Musikrichtung, die Menschen über Generationen geprägt und bewegt 
hat – besonders auch in Goslar und im Harz. Die große Eröffnung findet 
am 6.6.2026 auf der Museumsplaza, im Goslarer Museum und im Kultur-
marktplatz (Raum Beroun) statt.
 
Das ROCKHARZ freut sich sehr, mit einer Sonderausstellung im Raum Be-
roun im Kulturmarktplatz einen kleinen Einblick im Festival-Look auf die 
Entstehung und Entwicklung des Festivals geben zu können und mit ver-
schiedenen, teils raren und exklusiven Exponaten einen Teil der geschicht-
lichen Betrachtung des Hard Rock und Metal, regional und darüber hinaus, 
einzunehmen.
 
Als Teil der Zusammenarbeit zwischen dem Museum Goslar und dem 
ROCKHARZ erhalten alle Gäste, die nach der Festivalwoche ein aktuelles 
ROCKHARZ-Festival-Armband an der Museumskasse vorzeigen, einen 
reduzierten Eintritt zur Sonderausstellung (Eintrittspreis regulär: 6 €, Ein-
trittspreis mit ROCKHARZ-Armband: 2 €). Am 18. November findet im 
Rahmenprogramm der Ausstellung zudem eine Veranstaltung unter dem 
Titel „Ein Abend mit dem ROCKHARZ“ statt, bei der Vertreter des Veran-
stalter-Teams exklusive Einblicke in das Innenleben des Festivals geben 
und darüber berichten, was es bedeutet, jährlich Zehntausende Metal-
heads am Fuße der Teufelsmauer zu versammeln.
 
Die Sonderausstellung kann vom 06.06. 2026 bis zum Ende des Jahres 
besucht werden.

ROCKHARZ: Beteiligung an der 
Ausstellung „Kaiser, Kult & Krach“ 
ab 06.06.2026 im Museum Goslar!

Ballenstedt/Nachterstedt. Ein ereignisreiches Wochenende vom 8. bis 
10. Mai– erlebten Schülerinnen und Schüler der Seelandschule aus 
Nachterstedt in Ballenstedt: Die Schulband durfte beim Schlosspark-

Seelandschule Nachterstedt zu Gast in Ballenstedt: Musik, Handwerk und ein 
Pokalsieg

verein ihren Proberaum aufschlagen und das Wochenende intensiv ar-
beiten. Neben vielen Übungseinheiten kam auch der Spaß nicht zu kurz. 
Mit Schlagzeug, E-Gitarre und Keyboard ging es „volles Eisen“ durch 
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Chorgesang und Begeisterung bei Sommerwetter – Der Männerchor 
1861 e.V., lud am Pfingstsonntag zum Traditionellen Pfingstsingen in 
Opperode ein. Unter der Mitwirkung der geladenen Chöre aus Ermsleben, 
Harzgerode und Westdorf sowie der Jaghornbläser aus Friedrichsbrunn 
und der Solistin Talica Scholz konnte ein Sehens- und hörenswertes Kul-
turprogramm den Besuchern dargeboten werden. Der Applaus und Ju-
bel der Besucher waren allen Künstlern gewiss, selbst eine ganz kleine 
Solokünstlerin konnte das Publikum begeistern. Die Zahlreichen Gäste 
genossen das hervorragende Ambiente, das der MCO seinen Besuchern 
bieten konnte. Kulinarisch wurden die Gäste mit Kaffee, Kuchen, Brat-

das Programm – konzentriert, lautstark und mit spürbarer Begeiste-
rung. Den emotionalen Höhepunkt bildete das Abschlusskonzert: In der 
Jagdausstellung des Schlossparkvereins spielte die Band ein kleines 
„Wohnzimmerkonzert“ vor Eltern und guten Freunden. Die Freude war 
groß: bei manchen Eltern flossen sogar Tränen, diesmal vor Rührung 
und Stolz. Auch sportlich-handwerklich zeigte die Seelandschule, was 
in ihr steckt: Am Samstag war die Gruppe zu Gast beim Country Club am 
Hirschteich und nahm am Lumberjack-Pokal in der Jugendwertung teil. 

In den Wettbewerben konnten 
die Jugendlichen Geschick, 
Kraft und Teamgeist beweisen 
– und hatten dabei „ungeheuer 
viel Spaß“. Am Ende stand der 
Erfolg fest: Der Pokal ging an 
die Seelandschule – schalala-
la! Die Seeland-Schule bedankt 
sich herzlich beim Schlos-
sparkverein für die einzigarti-
ge Möglichkeit, in besonderer 
Umgebung proben und auf-

wurst, Fleischkäse, Fischbrötchen und Kaltgetränken ausgezeichnet ver-
wöhnt. Tanzbegeisterte konnten bis in die Nacht zu der Musik von DJ 
Bernd das Tanzbein schwingen oder einfach nur gut gelaunte Leute tref-
fen. Danke an das Tonstudio Meier für die gelobte Akustik als Unterstüt-
zung der Auftritte der Künstler. Nicht zu vergessen auch den zahlreichen 
Aktiven und Passiven Mitglieder des MCO und deren Ehepartnern und 
der FW Opperode ohne deren Engagement dieses Event so nicht möglich 
gewesen wäre. Den gut gelaunten Besuchern singen wir ein "Dreifach 
Hoch" zu Euer Ehr. Mit stolzen und freundlichen Grüßen / Vorstand, MCO 
1861 e.V.

treten zu dürfen, sowie beim Country Club Ballenstedt für den Wettbe-
werb, bei dem die Schülerinnen und Schüler zeigen konnten, was eine 
Sekundarschule alles kann. In tiefer Dankbarkeit Alexander Schröder / 
Seelandschule

Traditionelles Pfingstsingen in Opperode

FREIZEIT, VEREIN & SPORT  06 / 2026
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Geschafft, es ist Sonntagnachmittag in der riesigen Dresdener Joy-
next-Arena. Nachdem Sieg gegen Hamburg-Finkenwerder (2:0) sah man 
überall glückliche Gesichter in den Ballenstedt Reihen. 

Durch eine tolle Steigerung nach der Auftaktniederlage gegen Vizemeis-
ter VFL Linttorf (NRW) bewiesen die Ballenstedter Oldies, dass sie sich 
zurecht für die Endrunde der Deutschen Meisterschaft in Dresden qua-
lifiziert haben. Nach den Qualifikationsspielen in Wittenberg und Berlin 
stand fest, Fortuna fährt zur Endrunde nach Dresden.

Gar nicht so einfach eine schlagkräftige Mannschaft zu formen, denn alle 
Spieler müssen über 59 Jahre alt sein. Durch eine monatelange Vorberei-
tung hatte Fortuna einen 10-köpfigen Kader zur Verfügung. Sportfreun-
de, im wahrsten Sinne des Wortes, aus Dresden, Merseburg und Aschers-
leben laufen inzwischen mit Spielberechtigung für Fortuna aufs Parkett.
Im Match gegen den sächsischen Vertreter aus Bautzen schien Fortuna 
das Viertelfinale erreicht zu haben. Im Tie-Break führten die Männer mit 
Kapitän Ralph Kalisch schon mit 10:4 und Ballenstedts großer, mitgereis-
ter Anhang feierte schon den Sieg. Fast unerklärlich, dass es den erfahre-
nen Volleyballern nicht gelang den Sieg zu holen, sondern den Tie-Break 
12:15 zu verlieren. Doch für Enttäuschung blieb keine Zeit. Jetzt musste 
im Spiel gegen Saarbrücken unbedingt ein Sieg her. Noch einmal wurden 
alle Kräfte mobilisiert, über den Kampf zum Spiel, hieß das Motto. 

Alle Spieler steigerten sich und Fortuna bezwang die Saarländer mit 2:0. 
Welch ein Jubel!Über Siege im Sport freut man sich mit Ü59 genau so 
ausgelassen, wahrscheinlich noch mehr, wie mit Ü20.

Fortuna hat gut mitgehalten im Konzert der besten deutschen Mann-
schaften Ü59. Am Ende ein respektabler 9. Platz. Super Männer! 

Kommentar eines Dresdener Mitspielers: “ Nach ein paar anfänglichen 
Problemchen und schlotternden Knien habe wir uns dann doch recht or-
dentlich zusammen gefunden und Hamburg und Saarbrücken besiegen 
können. Es hat wie immer großen Spaß gemacht mit euch zu spielen, 
besonders eure tolle Gemeinschaft macht es uns Dresdenern sehr leicht 
uns bei euch wohl zu fühlen.“

Danke an alle Sponsoren. 

Im Fortuna Trikot spielten: Ralph Kalisch, Uwe Kalisch, Reik Doll, Lutz Berg-
mann, Guido Jänsch, Michael Probst, Volker Lang, Frank Ahne, Andreas 
Hausschild und Harald Oehme

Grandios! – Fortunas Ü59 Volleyballer sind Deutschlands neuntbeste Mannschaft
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Tel.: 0 39 485 / 65 11 82
Fax: 0 39 485 / 65 11 84
www.hwg-haustechnik.de
info@hwg-haustechnik.de

HWG Haustechnik
Inhaber: Marko Storch
Kornstr. 5 a  
OT Rieder
06493 Ballenstedt

Notfalltelefon: 01 70 / 7 56 18 41 

ANZEIGE

Ein rundum erfolgreiches Fußballwochenende liegt hinter dem FSV Aska-
nia Ballenstedt. Bei bestem Wetter und strahlendem Sonnenschein durf-
ten wir zahlreiche Gäste, Sportler und Fußballbegeisterte auf unserem 
Sportplatz begrüßen. Während das Turnier im vergangenen Jahr noch 
von Regen begleitet wurde, herrschten in diesem Jahr optimale Bedin-
gungen für spannende und faire Wettkämpfe. 

1. Mai – Freizeitturnier mit spannenden Duellen Am 1. Mai stand erneut 
das beliebte Freizeitturnier im Mittelpunkt. Insgesamt 15 Mannschaften 
traten in drei Gruppen gegeneinander an und lieferten sich sportlich faire 
Begegnungen auf hohem Niveau. Lediglich im Finale kochten die Emoti-
onen kurzzeitig hoch – ein Zeichen dafür, mit wie viel Leidenschaft um 
den Turniersieg gekämpft wurde. Besonders erfreulich war die Teilnahme 
zahlreicher neuer Mannschaften. Mit Teams wie der Jägerschaft Quedlin-
burg, den Rasenlegenden Hettstedt und Schwarz-Weiß Badeborn konnte 
das Teilnehmerfeld um weitere attraktive Mannschaften erweitert wer-
den. Auch abseits des Spielfeldes war die Stimmung hervorragend. Viele 
treue und fußballinteressierte Fans unterstützten ihre Teams lautstark 
und sorgten für eine tolle Atmosphäre auf dem gesamten Sportgelände. 
Das Finale bot Spannung bis zum Schluss: Der Titelverteidiger Ballenstedter 
Urkraft setzte sich schließlich im 9-Meter-Schießen gegen die Gruppe Ide-
fix durch und verteidigte damit erfolgreich seinen Titel. Abgerundet wurde 
der gelungene Turniertag am Abend mit einer stimmungsvollen Party im 
Festzelt, bei der bei toller Musik bis in die Nacht gefeiert wurde.

3. Mai – Kinderfußballtour begeistert Nachwuchs und Familien Am 3. 
Mai stand der Nachwuchs im Mittelpunkt. Im Rahmen der FSA Kinder-

Gelungenes Fußballwochenende beim
FSV Askania Ballenstedt

fußballtour waren zahlreiche Kinder der G-, F- und E-Jugend auf dem 
Sportplatz aktiv. Bei ebenfalls bestem Wetter konnten die jungen Fuß-
ballerinnen und Fußballer ihr Können in kindgerechten Spielformen unter 
Beweis stellen. Die Begeisterung war nicht nur bei den Kindern selbst 
groß – auch Eltern, Großeltern und zahlreiche Zuschauer verfolgten die 
Spiele mit viel Freude und sorgten für einen gelungenen Rahmen. 

Dank an alle Unterstützer Der FSV Askania Ballenstedt bedankt sich 
herzlich bei allen Helfern, Unterstützern, Sponsoren sowie bei Firma R+N 
und der Deutschen Mediengesellschaft für die gute Zusammenarbeit 
und Unterstützung. Ohne dieses Engagement wäre ein solches Wochen-
ende nicht möglich. Wir freuen uns bereits jetzt auf die nächsten Veran-
staltungen und bedanken uns bei allen Gästen für ein unvergessliches 
Fußballwochenende.
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06 / 2026  FREIZEIT, VEREIN & SPORT

Unser Treffen am 06. Mai 2026 war gut besucht! Petra Schade hat sich 
einmal mehr große Mühe mit der Vorbereitung gegeben. Es ging darum, 
sich auszutauschen über Erinnerungen an erlebte Situationen und Zei-
ten. Bei Kaffee und Kuchen haben wir viel erzählt und auch so manches 
Mal gelacht. Mit einem gemeinsamen Abendessen – Renate hat für alle 

Die Landfrauen waren auch am Sonntag vor dem Kindertag mit auf der 
Hohe dabei und haben mit den Kindern einen „Gute Wünsche Korb“ ge-
staltet. Hier konnten die Kinder Blumen basteln und ihre guten Wünsche 
einbringen. Dieser Korb ist für das Pflegeheim am Schloss Ballenstedt 
gedacht. Hier können die Bewohner dann die Wünsche der Kinder für 
sie anschauen. Wir hoffen damit eine große Freude zu bereiten! Ein gro-

Steaks, Würstchen und Klopse gegrillt – ging unser Nachmittag zu Ende.
Wir wünschen allen eine schöne und erholsame Sommerzeit! Das nächs-
te gemütliche Beisammensein bei den Landfrauen Opperode gibt es 
dann am 02. September 2026. Wir freuen uns wieder auf viele Gäste. Die 
Landfrauen Opperode e.V.

ßes Dankeschön an alle Vereine und die Mitarbeiter der „Hohe“ die das 
Fest für die Kinder so möglich gemacht haben. Vielen lieben Dank auch 
an alle Kinder und Besucher, welche die Einladung zum Kinderfest ange-
nommen haben. Es war ein schöner ereignisreicher, lustiger Tag für alle! 
Die Landfrauen Opperode e.V.

Die Landfrauen Opperode berichten:

Die Landfrauen Opperode gestalten mit Kindern einen „Gute Wünsche Korb“
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KITA & SCHULE  06 / 2026

Die Kinder der Brinckmeier Grundschule durften sich kürzlich über eine 
besondere Unterstützung freuen. Der OBI Baumarkt Gernrode stellte 
der Schule eine Auswahl an wichtigen Gartenutensilien zur Verfügung. 

Trotz des regnerischen Wetters verbrachten die Kinder der Kita Spatzen-
nest gemeinsam mit ihren Omas und Opas einen schönen und erlebnis-
reichen Vormittag.

Mit großer Freude führten die Kinder ihre Großeltern durch die Einrich-
tung, zeigten ihre Gruppenräume und luden zum gemeinsamen Spielen 
und Entdecken ein. Dabei entstanden viele wertvolle Begegnungen, schö-
ne Gespräche und unvergessliche Erinnerungen für Groß und Klein.

Der Oma-Opa-Tag in der Kita Spatzennest war für alle Beteiligten ein be-
sonderes Erlebnis voller Freude, Nähe und gemeinsamer Zeit.

Das Team der Kita

Mit dabei waren unter anderem Harken, Spaten, Aussaaterde sowie 
passende Handschuhe für die jungen Gärtnerinnen und Gärtner.

Mit großer Begeisterung nahmen 
die Kinder der Schulgarten AG die 
Spende entgegen. Die neuen Ma-
terialien kommen genau zur richti-
gen Zeit, denn im Schulgarten ste-
hen zahlreiche Arbeiten an: Beete 
vorbereiten, säen und pflanzen. 
Dank der Unterstützung können 
die Schülerinnen und Schüler nun 
noch besser praktisch arbeiten 
und wertvolle Erfahrungen im Um-
gang mit Pflanzen und Natur sam-
meln. Ein besonderer Dank gilt 
dem Marktleiter Wolfgang Köhler, 
der diese Unterstützung möglich 
gemacht hat.

Auch viele Eltern unterstützen 
regelmäßig den Schulgarten mit 
kleinen Spenden. Dieses zusätz-
liche Engagement trägt dazu bei, 
den Schulgarten lebendig zu hal-
ten und den Kindern vielfältige 
Lernmöglichkeiten zu bieten.

Unterstützung für die Brinckmeier Grundschule 

Oma und Opa Tag in der Kita Spatzennest
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06 / 2026  KITA & SCHULE

Im Hort 1 drehte sich in den vergangenen Wochen alles rund um das 
Thema „Fahrrad“. Gemeinsam mit den Kindern entstand ein kreatives 
Kunstprojekt, bei dem Fantasie, Teamarbeit und vielfältige Lernprozesse 
im Mittelpunkt standen. Ziel war es, das Fahrrad nicht nur als Fortbe-
wegungsmittel kennenzulernen, sondern auch als Gegenstand für Kunst, 
Gestaltung und gemeinsames Entdecken.

Die Kinder sammelten zunächst Ideen und tauschten eigene Erfahrun-
gen rund um das Fahrradfahren aus. Dabei berichteten sie begeistert von 
ihren ersten Fahrversuchen, Fahrradtouren mit der Familie oder ihrem 
Lieblingsfahrrad. In Gesprächsrunden konnten die Kinder ihre Gedanken 
äußern, zuhören und Fragen stellen. So wurde besonders der Bildungsbe-
reich Kommunikation gestärkt.

Im kreativen Teil gestalteten die Kinder aus verschiedenen Materialien 
eigene Fahrräder. Es wurden Kartons, Papierrollen, Stoffreste, Deckel und 
Naturmaterialien verwendet. Die Kinder zeichneten, schnitten, klebten 
und experimentierten mit Farben und Formen. Dabei entstanden ganz 
unterschiedliche Kunstwerke – vom Rennrad bis zum Fantasiefahrrad 
mit Flügeln. Durch das selbstständige Arbeiten wurden Feinmotorik, 
Kreativität und Problemlösefähigkeiten gefördert. Dies unterstützt ins-
besondere die Bildungsbereiche Ästhetik und Kreativität sowie Körper, 
Bewegung und Gesundheit.

Auch mathematische und naturwissenschaftliche Erfahrungen spielten 
eine Rolle. Die Kinder überlegten gemeinsam, welche Formen ein Fahrrad 
besitzt, wie Räder funktionieren und warum ein Fahrrad überhaupt fahren 
kann. Beim Bauen und Vergleichen wurden Größen, Mengen und Formen 
bewusst wahrgenommen. Dadurch konnten die Kinder erste technische 
und mathematische Zusammenhänge entdecken. Hier zeigte sich der 
Bildungsbereich Naturwissenschaften und Technik.

Ein weiterer wichtiger Bestandteil des Projektes war die Zusammenar-
beit in kleinen Gruppen. Die Kinder halfen sich gegenseitig, entwickelten 
gemeinsam Ideen und trafen Entscheidungen. Dabei lernten sie Rück-
sichtnahme, Geduld und gegenseitige Wertschätzung. Dies stärkte die 
sozialen Kompetenzen und den Bildungsbereich soziales Leben.

Zum Abschluss wurden die entstandenen Kunstwerke im Hort ausge-
stellt. Die Kinder präsentierten stolz ihre Arbeiten und erklärten den an-
deren Kindern und Eltern ihre Ideen. Die Ausstellung zeigte eindrucksvoll, 
wie kreativ und vielseitig Kinder lernen, wenn sie eigene Erfahrungen ma-
chen und aktiv gestalten dürfen.

Das Kunstprojekt „Fahrrad“ war für alle Beteiligten eine spannende und 
lehrreiche Zeit. Es verband kreatives Arbeiten mit wichtigen Bildungsbe-
reichen aus Bildung: elementar und ermöglichte den Kindern vielfältige 
Erfahrungen mit Kopf, Herz und Hand.

Kunstprojekt „Fahrrad“ im Hort 1
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Auf ins Feuerwehrdepot ging es am 8. Mai 2026 natürlich gestaffelt 
für alle Klassen der Friedriken GS! Dort wurde an drei Stationen viel 
Wissen über die Ausrüstung, die Schutzkleidung, die Gerätschaften und 
die Aufgaben der Feuerwehr sowie die Erste Hilfe durch die Malteser 
vermittelt. Die Zeit verging wie im Fluge und schwupps war schon die 
nächste Klassenstufe dran. Der Renner war für alle das Zielspritzen 
nach Zeit und das Sitzen in einer echten Feuerwehr. Mann, die Geräte 
und Ausrüstungsgegenstände der Feuerwehrmänner sind ganz schön 
schwer, stellten wir alle fest. Wahnsinn, was da bei einem Einsatz so 
durch die Gegend geschleppt werden muss! Das kostet Kraft, Ausdauer 
und Konzentration! Hut ab, dass die Männer der Freiwilligen Feuerwehr 
das bei Alarm auf sich nehmen, ihre Freizeit so oft opfern und ihr Leben 
auf`s Spiel setzen! Wir sind soooo froh, dass es euch gibt!!!! 

Dank euch haben wir an unserem Brandschutztag wieder viel gelernt 
und wiederholt.

Und damit wir gut gestärkt den Rückweg zur Schule antreten konnten, 
gab es zu guter Letzt noch ein leckeres Wiener Würstchen im Brötchen! 
Ein dickes Dankeschön geht an Stefan Langer, Hagen und Erik Parsie-
gel und an die Malteser!

Gabi Franke 
im Namen des Teams der Friedriken Grundschule Ballenstedt

BRANDSCHUTZTAG in der FRIEDRIKEN GRUNDSCHULE BALLENSTEDT

Danke sagen mal wieder die Schüler der Friedriken Grundschule Ballen- 
stedt an den Förderverein Kronberg-Ballenstedt für die neuen Spielgeräte 
für den Schulhof und für den Klassenraum! War das eine Überraschung, 
was da aus unserer Partnerstadt von den Kronbergern, auch von ehe-
maligen Ballenstedtern geliefert wurde. Da schlugen so manche Kinder-
herzen höher! Die vielen interessanten Kinderbücher, Kinderrätselhefte, 
die Tischtennisbälle, die kreativen Spiele und die Spielsachen für drinnen 
und draußen ließen viele Kinderaugen aufleuchten. Gleich wurde alles 
bestaunt und ausprobiert.

Gabi Franke
(im Namen des Teams der Friedriken Grundschule Ballenstedt)

Tolles Spielzeug für uns!
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Lu�  auf neue Wände?

Als größte Vermieterin in Ballenstedt steht die BAL Stadtentwicklungsgesellschaft für nachhaltige Bestandsentwick-
lung, innovative Wohnkonzepte und gesellschaftliches Engagement. Unsere Gebäude wurden und werden gegenwärtig 
grundlegend energetisch modernisiert. Dabei ist es uns wichtig, Wohnraum für alle Generationen zu schaffen und 
unsere Wohngebiete durch vielfältige Angebote noch lebenswerter zu gestalten. Singles, Paare, Familien oder Senioren – 
wir bieten allen ein bezahlbares Zuhause und stehen Ihnen dabei mit umfangreichen Serviceangeboten zur Seite.

scan mich

Besuchszeiten: Di 13 - 17 Uhr | Do 8 - 11 Uhr | Telefonzeiten: Mo 8 - 11 Uhr | Do 8 - 11 Uhr | 
und nach Vereinbarung | Rathausplatz 11, 06493 Ballenstedt, Tel: 039483-840020

info@bal-stadtentwicklung.de


